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Die Gehaltsverhältniſſe der Magiſtratsanſſiſtenten
Wie aus dem Bericht der Saale Zeitung über die Stadt

verordnetenſitzung vom 25 September erſichtlich iſt ſtreben die
Padtiſchen Beamten der Gehaltsklaſſe II eine Beſſerung ihrer
finanziellen Lage an Hierzu ſchreibt uns unſer obMitarbeiter

Jm allgemeinen ſcheuen es die ſtädtiſchen Beamten ihre perſön
lichen Verhältniſſe vor der großen Oeffentlichkeit aufzurollen nur
die äußerſte Not kann ſie hierzu veranlaſſen Und man kann
tatſächlich von einem Notſtande ſprechen wenn man ſieht daß
Leute von 28 32 Jahren die ſofern ſie Zivilanwärter ſind
ſchon eine Dienſtzeit von 13 17 Jahren hinter ſich haben ſich
als Magiſtratsaſſiſtenten mit einem Anfangsgehalt von 1700 M
für das ganze Jahr begnügen müſſen Es iſt deshalb nicht un
beſcheiden zu nennen wenn die Magiſtratsaſſiſtenten an den
Magiſtrat von neuem mit der Bitte herantreten ihre Gehalts
ſkala günſtiger zu geſtalten Dieſe Gehaltsſkala ſieht ein Anfangs
gehalt von 1700 M vor und ſechs Zulagen von je 150 ſowie
zwei von je 200 ſo daß nach 24 Dienſtjahreu ein Höchſtgehalt
von 38000 M erreicht wird Die Gehaltsklaſſe II in der ſich über
100 Beamte befinden galt früher nur als das Uebergangsſtadinm
für den Elutritt in die Gehaltsklaſſe Ib nämlich in die der
Sekretäre Ehemals durften die Aſſiſtenten hoffen nach etwa
achtjähriger Aſſiſtententätigkeit in die nächſthöhere Gehaltsklaſſe
einzurücken Dies hat ſich jedoch in den letzten Jahren voll
ſtändig geändert es ſind wohl viele neue Aſſiſtentenſtellen ge
ſchaffen worden ohne daß jedoch auch die Sekretärſtellen Gehalts
klaſſe Ib im Verhältniſſe vermehrt wurden Dadurch iſt die
Klaſſe der BureauAſſiſtenten der Zahl nach die größte geworden
ſte bildet einen ſelbſtändigen in ſich abgeſchloſſenen ſtädtiſchen
Beamtenkörper aus dem heraus nur wenige noch ferner hervor
treten denn es iſt nur geringe Hoffnung vorhbanden daß ſich die
Beförderungsverhältniſſe der Aſſiſtenten durch den natürlichen
Abgang in den Gehaltsklaſſen J beſſern werden Nach einer uns
vorliegenden Zuſammenſtellung haben unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen Ausſicht in die höhere Gehaltsklaſſe Ib einzurücken
3 Beamte in mehr als 50 je 10 in mehr als 45 40 35 30 c
Jahren Aus dieſen Erwägungen heraus haben die Magiſtrats
aſſiſtenten den Magiſtrat gebeten bei der Stadtverordneten
Verſammlung nachſuchen zu wollen daß

das Anfangsgehalt der Gehaltsklaſſe II zwar auch in Zukunft
590 M pro Jahr betrage daß aber an Stelle der gegen

ws tigen Zulagen von 6 X 150 M und 2 X 200 M zwei
lagen zu 250 M und 4 die letzten Zulaggen zu je

20 M von 3 zu 3 Jahren treten daß alſo das Höchſtgehalt
von 3000 M nach 18 Jahren erreicht wird

Veeſe Petition haben die Magiſtratsaſſiſtenten auf dem Stadt
verordneten Kollegium in Form einer Denkſchrift zur Kenntnis
nahme übermittelt und die Angelegenheit kam in der Stadt
verordnetenſitzung vom 25 September zur Sprache Herr
Oberbürgermeiſter Geheimrat Stande erklärte damals der
Magiſtrat ſei dahin übereingekommen dem Stadtverordneten
Kollegium demnächſt eine Vorlage zu unterbreiten Welcher Art
dieſe Vorlage ſein wird ſagte der Oberbürgecmeiſter nicht aber
ſoweit uns bekannt geworden iſt dürfte ſie den Wünſchen der
Petenten wenig entſprechen Der Magiſtrat ſteht anſcheinend
auf demſelben Standpunkte den er ſchon früher einnahm Er
verkennt zwar nicht die Berechtigung der Klage daß bei der
Gepflogenheit die Zahl der Stellen der Klaſſe II ohne verhält

nismäßige Vermehrung der Ib Stellen zu erhöhen die Erreichung
der letzteren in zu weite Ferne geſchoben oder ſogar illuſoriſch
gemacht wird er beabſichtigt aber dieſen Nachteil nicht durch
eine Veränderung der Gehaltsſkala ſondern durch die ſeines
Erachtens zweckmäßigere Maßregel zu beſeitigen daß er zu einer
umfangreicheren Vermehrung der Stellen der Klaſſe Ib Sekre
tärſtellen entſprechende Anregung geben will Daß der Magiſtrat
der Petition ſelbſt keine Rechnung trägt mag ſchließlich auch
daran liegen daß er vielleicht darüber mißgeſtimmt iſt daß ſich
die Petenten auch an das Stadtverordneten Kollegium gewandt
baben vielleicht findet er es gewiſſermaßen auch unbeſcheiden
daß in der Petition geſagt iſt man möchte beinabe verſucht
ſein von einem Mißverhältnis zwiſchen der Beſoldung der
Magiſtratsaſſiſtenten und den an ſie geſtellten Anforderungen zu
ſprechen wie es der S 11 des Geſetzes betreffend die Anſtellung
und Verſorgung der Kommunalbeamten vom 30 Juli 1899 im
Ange hat Jn dieſem Falle kann die Aufſichtsbehörde verlangen

daß den ſtädtiſchen Beamten der Leiſtungsfähigkeit der Stadt
gemeinde entſprechende Beſoldungsbeträge bewilligt werden

Neuerdings verlautet nun in eingeweihten Kreiſen der Magiſtrat
plane die Schaffung von 25 30 neuen Sekretärſtellen Die
Vorſteher der einzelnen Bureaus haben bereits dem Perſonal
dezernenten entſprechende Vorſchläge machen müſſen So frenudig
die Vermehrung der Sekretärſtellen begrüßt wird ſo iſt doch den
Petenten damit wenig gedient Für den zur Beförderung ge
langenden Aſſiſtenten iſt der finanzielle Effekt momentan voll
ſtändig illuſoriſch denn das Anfangsgehalt der Gehaltsklaſſe Ib
beträgt 2000 M und der zum Sekretär beförderte Aſſiſtent be
zieht vorläufig ruhig ſein altes Gehalt weiter Erſt im ſpäteren
Lebensalter hat er dann die Freude ſeine früheren Kollegen im
Gehalte zu überflügeln Aber danach fragen die Petenten
natürlich weniger Jhnen iſt daran gelegen daß es den Magi
ſtratsaſſiſtenten leichter gemacht wird mit den ihnen zur Ver
fügung ſtehenden Mitteln ihren Haushalt in Ordnung zu halten
Nicht ohne eine gewiſſe Berechtigung führen ſie an bei ſtärkeren
Familien müſſe allmählich zumak ja die Stadt Halle bezüglich
der Höhe der Lebensmittelpreiſe nach amtlichen Ermittelnungen
ohnehin ſchon bisher die höchſte Stelle unter den übrigen Martt
orten der Provinz Sachſen eingenommen hat eine Unterernährung
Platz greifen deren natürliche Folge wiederum eine Beein
trächtigung der Leiſtungsfähigkeit der Beamten ſein werde an
die doch wahrlich nicht geringe Anforderungen keineswegs ge
ringere als an die Angehörigen der höheren Klaſſen geſtellt
würden Die Aenderung der Skalg der Gehaltsklaſſe II nach dem
Antrage der Petenten würde den Etat mit jährlich 14500 M belaſten,
eine verhältnismäßig kleine Summe in anbetraocht der über 100
dabei in Frage kommenden Beamten Nun das Stadtverordneten
kolleginm wird ſich ja zu entſcheiden haben ob ihr die Sicherung
der Exiſtenz einer großen Beamtenkategorie am Herzen liegt
Schließlich findet es einen Mittelweg der beiden Teilen gerecht
wird es genehmigt vielleicht die vom Magiſtrat beabſichtigte
Schaffung neuer Sekretärſtellen und ſetzt die Karenzzeit
für die Beamten der Gehaltsklaſſe II von 24 auf 21 Jahre
herab Dieſe Maßnahme würde den neuen Etat mit einem
Mehr von nur etwa 7000 M belaſten und allen Teileu wäre
wenigſtens etwas geholfen ob

Bankommiſſion Die Baukommiſſion beriet geſtern eingehend
die Vorlage wegen des Erweiterungsbaues der höheren

IEE REE IIMädchenſchule Der Anſchlag forderte eine Bauſumme von
178 500 M Die Kommiſſion machte Abſtriche in der Höhe von
3500 M und ewpfahl der e h dieBewilligung von 175,000 M zur Erbauung des Flügels für die
höhere Mädchenſchule

Die Finanzkommiſſion hat eine Sitzung am Donnerstag nach
mittag 5 Uhr im Rathaus mit folgender Tagesordnung 1 Ab
änderung der Bierſteuer Ordunng 2 Abrechnung über die
Koſten des Kaiſerbeſuches im Jahre 1903 3 Errichtung eines
ſtatiſtiſchen Amtes für die Stadt Halle und die Mittel
bewilligung 4 Feſtſetzung des Gehalts eines Oberfeuerwehr

mannes 5 Mittelbewilligung für die Straßenreinigung in
Cröllwitz 6 Finalabſchluß der Kämmereikaſſe Kapitel III
Bauweſen und Nachbewilligungen 7 Vermehrung der
Kriminal Polizei 8 Genehmigung eines Abkommens mit
der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft betr anderweite
Feſtſetzung der Tarifſätze für die Beförderung von Wagen
ladungsgütern von und nach dem Anſchlußgleis der Gasanſtalt I
9 Souſtige Eingänge

Dienſtjubilänum Der Oberlehrer an der höheren Mädchen
ſchule der Franckeſchen Stiftungen Herr Guſtav Voigt feierte
geſtern ſein 25jähriges Dienſtjubiläum

Perfonalverändernngen beim Königlichen Oberbergamte zu
Halle a S im dritten Vierteljahr 1905 Beim Oberbergamte
wurde dem Berghauptmann Dr Fürſt und dem Oberbergrat
Matthiaß ferner dem Bergrevierbeamten Bergrat Richter in
Nordhauſen die Erlaubnis zur Annahme der Schwarzburg
Sondershaufener 25 jährigen Regierungs Erinnerungs Medaille
erteilt Der Bergaſſeſſor Heubach trat beim Oberbergamts
Kollegium als techniſcher Hilfsarbeiter ein Beim Salzamte in
Schönebeck wurde der Bergaſſeſſor Gebhardt zum Salinen
inſpektor ernannt Bei der Berginſpektion zu Staßfurt ſchied der
Berginſpektor Schröder auf ſeinen Antrag aus dem Staatsdienſte
ans mit der Verwaltung der daducch erledigten Berginſpektor
ſtelle wurde der Bergaſſeſſor Macco beauftragt Bei der Berg
inſpektion zu Bleicherode wurde der techniſche Hilfsarbeiter
Bergaſſeſſor Behrendt aus dem Staatsdienſte beurlaubt Der
bei der Elmener Bodeverwaltung als Hilfsarbeiter beſchäftigt
geweſene Bergaſſeſſor Dr Löwe wurde dem Beragrevierbeamten
in Nordhauſen als Hilfsarbeiter überwieſen Der Bergreferendar
Schulenburg wurde aus dem Bezirke des Königlichen Oberberg
amts in Dortmund übernommen und der Bergreferendar Troitzſch
dem Oberbergamtsbezirk Breslon überwieſen Dem Bezirke des
Oberbergamts in Halle iſt der Regierungsbaumeiſter Heyden als
bantechniſcher Hilſsarbeiter unter Anweiſung des Wohnſitzes
Dürrenberg zugeteilt worden

Von den hieſigen Apotheken Die Apotheker in Halle werden
vom 15 Oktober d J an die Nachttaxe für die k von 10 Uhr
abends bis 6 Uhr morgens einführen Die Erhebung dieſer
Nachttaxe war von der Regierung genehmigt worden Der
hieſige Apothekerverein hat ſie aber bisher nicht eingeführt in
der Vorausſetzung daß das Publikum die Jn anſpruchnahme der
Apotheken zur Nachtzeit nach Möglichkeit einſchränke Dieſe
Hoffnung hat ſich nicht erfüllt und ſo ſehen ſich die hieſigen
Apotheker zur Einführung dieſer Nachttaxe gezwungen

Die Reichs Telegraphenverwaltung läßt neuerdings zunächſt
verſuchsweiſe zu daß im Fernverkehr Geſpräche die ſich
zwiſchen denſelben Teilnehmern täglich oder werktäglich zu
derſelben Zeit wiederholen ſollen ein für allemal an
gemeldet werden Dieſen Geſprächen ſteht ein Vorrang bei
der Herſtellung der Verbindungen gegenüber anderen Geſprächen
gleicher Gattung die vor der angegebenen Zeit angemeldet werden
nicht zu Die Geſpräche können entweder ein für allemal als
gewöhnliche oder ein für allemal als dringende angemeldet werden
Wünſcht der anmeldende Teilnehmer ausnahmsweiſe ſtatt des
gewöhnlichen Geſprächs ein dringendes oder ſtatt des dringenden
ein gewöhnliches Geſpräch zu führen ſo hat er dies an dem
betr Tage dem Amte beſonders mitzuteilen Auf die Her
ſtellung der Verbindungen zu einem beſtimmten Zeitpunkte kann
nicht gerechnet werden

Pferde Vormuſterung Jn den Ortſchaften des Saalkreiſes
exfolgt gegenwärtig eine Pferde Vormuſternng Von zuſtändiger
Seite ſind den Gemeindevorſtehern die betr Beſtimmungen zu
gegangen und die Peferdebeſitzer hiervon in Kenntnis geſetzt
worden Jn den letzten Tagen wurde die Muſterung im ſüd
lichen Saalkreiſe vorgenommen Herr Oberleutnant Saul vom
75 Art Reg iſt mit dieſer Angelegenheit betraut worden

Auszeichnunng Unſer ſtädtiſcher Bühnenleiter iſt neuerdings
wieder mit einer Auszeichnung bedacht worden Der Herzog
von Sachſen Koburg Gotha hat an ſeinem Hochzeitstage Herrn
Direktor M Richards die neu geſtiftete Herzog Karl
Eduard Medaille um den Hals zu tragen verliehen

Stadttheater Aus dem Buregu wird uns geſchrieben Den
von Abonnements für den Shakeſpegre

Zyklus werden die für Freitag den 13 ds gültigen Tageskarten
der Bequemlichkeit halber bereits morgen Donnerstag abend
umgetauſcht Die zweite Vorſtellung im Zyklus bringt das
ſünfaktige Luſtſpiel Der Kaufmann von Venedig
Beamtenkarten haben für die Aufführung ebenfalls Gültigkeit
Für Sonnabend iſt Humperdincks Märchenoper Hänſel und
Gretel in Vorbereitung Der Oper voran geht ein einaktiges
neues Tanzidyll Hoch zeit in Holiand von Frau Adele
Stahlberg Wieſt zum erſten Male in Szene Morgen
Donnerstag Zar und Zimmermann

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am Donnerstag findet die letzte Aufführung des tollen fran
zöſiſchen Schwankes Wo iſt Du rand ſtatt Am Freitag
wird eine nochmalige Wiederholung von Ludwig Fuldas vier
aktiger Schauſpielnovität Maskerade ſein zu welcher
Vorſtellung die nen hinzugetretenen Abonnenten des Novitäten
Zyklus Zutritt baben Als nächſte Volks Vorſtellung zu Eiu
beitspreiſen wird für Sonntag nachmittag 4 Uhr Alcxander
Dumas fünfaktiges Pariſer Lebens und Sittenbild Die
Cameliendame neu einſtudiert

Geſchäftsjubiläum Die altbekannte Firma C PuppendicBuch und Papierbandlung Ranniſcheſtraße 10 Jnhaber Herr
Karl Puppendick begeht heute die Feier ihres 75j äh rigen
Beſtehens Von allen Seiten laufen heute bei dem Geſchäfts
haufe herzliche Gratulationen Blumenſpenden Geſchenke uſw ein
Am 11 Oktober 1830 wurde die Firma gegründet Damals war
das Geſchäft in einem Häuschen am Zwinger Als das Gebiet
der Neuen Promenade und des Moritzzwingers aufgeſchloſſen
war ſiedelte die Firma in das Hans Ranntſſcheſtraße 12 über
Dann zog ſie in ihr eigenes Heſm Ranniſcheſtraße 10 das ſie
ſeit 40 Jahren inne hat Vor 29 Jahren ging das Geſchäft vom
Vater anf den Sohn über

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollſtreckung
wurde geſtern an bieſiger Gerichtsſtelle das Wolſſtraße N 20
belegene auf den Namen des Tiſchlermeiſters Julius Geduhn
eingetragene Hausgrundſtück mit einem jährlichen Nutzungswertvon 2290 öffentlich meiſtbietend verſteigert Erſteherin war
die Braunſchweig Hannoverſche Bank mit 45,000 M Bargebot
Der Zuſchlag wurde erteilt

Kanzleirat Albertns
beim Amtsgericht Kanzleirats Ludwig Albertus wird noch folgen
des mitgeteilt Er erſchien vorgeſtern früh in einer hieſigen
Waffenhandlung und verlangte für einen auswärts wohnenden
Freund einen Revolver und 50 Patronen behielt ſich indeſſen
im Fall die Waffe dem Beſteller nicht zuſagen ſollte die Zurück
gabe derſelben vor Er ließ ſich über den Preis eine
Quittung geben und ging von dort aus direkt in ſein ehemaliges

Zu dem Selbſtmord des Oberſekretärs T

Halle Mitlwoch 11 Oktober 1905

Amts immer im alten Gerichtsgebäude in der Kl Steinſtraße
Am Abend vorher hatte er eine Poſtkarte an den Kaſtellon des
neuen Zivilgerichtsgebäudes gerichtet anf welcher dieſer erſucht
wird am anderen Tage nach jenem Amtszimmer zu gehen und
von dort ein Regal zu holen Der Kaſtellan begab ſich auch in
das Zimmer und fand Kanzleirat Albertus tödlich verletzt vor

Unfall Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr ſtürzte in der
Trothaerſtraße ein Motorwagenführer der Siadtbahn als er

Eine vom Kopfe fallende Mütze auffangen wollte von dem ſeiner
Führung anvertrauten Anhängewagen herab Er kam dabei
mit der linken Hand unter die Räder und wurde ſchwer verletzt
Mit dem nächſten Motorwagen brachte man ihn nach der
Königlichen Klinik

Eine Trauung mit Hinderniſſen Jm guten Nachbardorfe
Böllberg ſollte geſtern die Trauung eines Pärchens ſtattfinden
jedoch gab es ein fatales Hindernis Als man zur feſtgeſetzten

Stunde in die Kirche gehen wollte fand man den Schlüſſel zur
Kirchtür nicht Die glücklichen Brautleute die ihn vorher an
ſich genommen hatten ihn in all der Aufregung verlegt Die
Kirchtür blieb verſchloſſen das Brautpaar ſtand davor Was
tun Ein Schloſſer mußte geholt werden und der öffnete
ſchließlich die Tür und damit die Pforte für den neuen
Lebensweg

DereinsMNachrichten

Verein für Erdkunde Halle Zu der Sitzung des Vereins
am heutigen Mittwochabend im Hotel Kaiſer Wilhelm ſind
auch die Mitglieder des hieſigen Kolonialvereins freundlichſt
eingeladen

Naturwifſfenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet morgen am Donnerstag im Hotel
Stadt Hamburg ſtatt Beginn 8 Uhr Gäſte ſind will

kommen

Volksbildungsverein Am nächſten Faß abends 8 Uhr er
öffnet der Verein ſeine Veranſtaltungen für den nächſten Winter
in den Thaliaſälen mit einem Unterhaltungsabend an welchem
der Vortragskünſtler Herr P Mürbe aus Diesden mitwirken
wird und Männerchor Lieder ſowie muſikaliſche Darbietungen
für Cello und Klavier zum Vortrag kommen Eintrittskarten zu
25 Pfg an den bekannten Vorverkaufsſtellen wo auch Aunmel
dungen neuer Mitglieder jährl Beitrag 1 M oder 2 ent
gegengenommen werden

Der Brigadebverein ehem Kameraden der Jnfanterie Regimenter
Nr 26 und 66 feierte am Sonnabend in den Thaligſälen ſein
7 Stiftungsfeſt Das Feſt begann mit einer ſinnreichen vom
1 Vorſitzenden Herrn Leutnant d R Dr Rammelt ge
ſprochenen Feſte und Begrüßungsanſprache Das Kaiſerhoch
brachte der langjährige Verbandsvorſitzende Herr Major a D
v Riedenau aus Der Verein ehem 26er aus Magdeburg
hatte eine Abordnung entfſandt Kam Weile als Abgeordneter
feierte den Verein mit einer Anſprache in der er beſonde s auf
die Treue für Kaiſer und Reich und auf die gute Komerodſchaft
der beiden Regimenter Nr 26 u 66 hinwies Das von Vereins
mitgliedern aufgeführte Theaterſtück Zu Befehl Herr Rittmeiſter
wurde flott geſpielt und fand Beifall Ein ſolenner Ball bildete
den Schluß der Feier Der Verein hält morgen am Don
nerstag ſeine ordentliche Generalverſammlung im Vereinslokal
Zur Poſſage Gr Brauhausſtraße ab
Stenographen Verein Stolze Schrey Der in der Generalver

ſammlung vom 6 d M gewählte Vorſtand beſteht aus den Herren
G Voigt M Hanmmer F Urſin C Urſin P Zinsly und
G Temipel Einen neuen Unterrichts kurſus eröffnet der Verein
morgen am Donnerstag abend Uhr in ſeinem Vereinslokale
Zum Freybergsbräu Kleine Märkerſtraße
Gewerkvereins Liedertafel H Nächſten Sonnabend abends

Uhr findet in den Thaliaſälen das 22 Stiftunggsfeſt ſtatt

Erſter kommunaler Verein
Der Erſte kommunale Verein hatte geſtern abend im Rats

keller eine Sitzung Die bei der vorletzten Verſammlung des
Vereins ausgeſetzte Vorſtandswahl wurde vorgenommen
Unter dem Ausdrucke des Dankes für die bisherige Tätigkeit
wurde der alte Vorſtand für 1905,06 wiedergewählt Er ſetzt ſich
zuſammen aus den Herren Stadtv Kauſmann Aßmann Vor
ſitzender Andres Stellvertreter des Vorſitzenden Wierkwitz
Henze Stadtv Juſtizrat Föhring Sachs Kraſemann Lenzner
Kopf Michel Danach beſprach die Verſammlung die Vor
bereitungen zur Stadtverordnetenwahl Man nahm
Kenntnis von der ſeitherigen Vorberatung der Dreißiger Kom
miſſion und kam überein zunächſt die Wiederwahl der ver
dienten Stadtverordneten des erſten Wahlbezirks deren Wahl
periode abläuft zu empfehlen der Herren Stadtv Kaufmann
Aßmann s3 Abteilung und Stadiv Juſtizrat Föhring
2 Abteilung Ebenſo trat die Verſammlung ein für die

Wiederwahl der im übrigen in der dritten Abteilung gewählten
Stadtverordneten deren Wahlperiode ebenfalls ihr Ende er
reicht Als Kandidaten für die notwendig werdenden Neu
wahlen in der zweiten und erſten Abteilung wurden dann vor
geſchlagen die Herren Baumeiſter Fahro Kaufmann Ritter
Kaufmann Michel Rentier Höder der als Sachverſtändiger
in land wirtſchaftlichen Fragen mit in die Agrarkommiſſion ge
wählt werden könnte Pr med Frick Dr med Herz au
Direktor an der Landſchaftsbank Bertram Dieſe Herren
ſollen von dem Vereine der Dreißiger Kommiſſion als Kan
didaten einpfohlen werden Die Verſammlung ſprach darauf
über die Störungen im Betriebe des ſtädtiſchen Elektrizitäts
werkes an Sonntagen Es war eine Beſchwerde erhoben
worden darüber daß das Werk ſeinen Betried an Sonntagen
nachmittags ausgeſetzt habe Demgegenüber wurde mitgeteilt
daß an einer Schalttafel Störungen eingetreten ſeien die durch
Reparatur behoben werden mußten Die Vormittagsſtunden
des Sonntags mußten dazu gewählt werden weil eine günſtigere
Zeit nicht vorhanden war und die Morgenſtunden von 4 bis
6 Uhr welche der Petent als Zeitpunkt zur Vornahme der
Reparatur vorgeſchlagen hatte konnten nicht auserſehen werden
weil die elektriſche Straßenbeleuchtung gegenwärtig erſt gegen
6 Uhr früh ausgeſchaltet werden kann Der Verein wird
auch dieſes Jahr ein Wintervergnügen adbbhalten und zwar
Ende November Anfang Dezember voer Mitte Januar
Dann wurden noch Beſchwerden laut über die Kanal
benutzungsgebühr die nach ihrer jetzigen Ordnung recht
viele Härten mit ſich bringe namentiich aber Ungerechtigkeiten

den Lodenbeſitzern gegenüber Tür und Tor offen halte Die
Ladenbeſitzer haben hohe Mieten vor allem im Zentrum
der Stadt zu zahlen nach den Mieten richtet ſich die
Kanalbenutzungsgebühr Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß über
kurz oder lang eine Reviſion der Ordnung dieſer Gebühr
erfolgen muß

Zweiter kommunaler Verein
Die am Dienstag abend in Kohls Reſtaurant abgehaltene

Verſammlung war ziemlich ant beſucht Vor Eintritt in die
a gesordnung gad der Vorſitzende Herr Rechtsanwalt Herz

feld Kenntnis von der in der letzten Stadtverordneten
Verſammlung verhandelten Angelegenheit über die Vorkommniſſe
bei der Baupolizeiverwaltung worüber in der Saale
Zeitung ſchon a berichtet wurde Der Herr Vorſitzende
hielt es für ſeine Pflicht die Verſammlung über dieſen Zwiſt zu
informieren da er bekanntlich zu einer großen Differenz zwiſchen
Stadtverordnetenkollegium und Magiſtrat geführt hat Zum
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erſten i der Tagesordnung Stadiverordnetenwahlen erfolgte
unächſt der Vorſchlag eines Beiſitzers zur Stadiverördnetenwahlo der Perſon des Herrn Penſionsindabers Starke Von den

aus der Mitte des Vereins gewählten Stadtverordneten der
dritten r eng ſcheiden die Herren Lindner und Sieber
aus außerdem iſt durch Tod Herr Apelt ausgeſchieden Jn
der letzte Woche ſtattgehabten Sitzung der 30 er Kommiſſion waren
bekanntlich auch die Vertreter der

Beamtenſchaft
eingeladen Dieſe beanſpruchten mehr als die Hälfte der Sitzein der 3 Abteilung für ſich Sie behaupten daß bei der leßika
Stadtverordnetenwahl in der 3 Abteilung von der Beamten
ſchaft 3000 Stimmen abgegeben worden ſeien von der übrigen
Bürgerſchaft dagegen nur 2000 Stimmen Die Beamtenſchaft
ſei ſtraff organiſiert ſie werde bei der Wahl einſchwenken wie
ein Mann es handle ſich um eine Machtprobe zwiſchen Beamten
und WMiietern einerſeits und der übrigen Bürgerſchaft bezw den
Hausbeſitzern andererſeits Zu einer Einigung ſei es bisher
nicht gekommen da die Vertreter der Beamtenſchaft nichts von
ihrer Forderung ablaſſen wollten Es ſei auch wenig Hoffnung
vorhanden daß eine Einigung erzielt werde Der Verein müſſe
damit rechnen daß bei der Wahl die Beamtenſchaſt getrennt
marſchleren werde Der Vorſtand ſchlug für die Wahl in der
8 Abteilung zunächſt da es infolge des Ablebens des Herrn
Profeſſors Kohlſchütter opportun ſei einen Arzt zu
wählen Herrn Herzau in zweiter Linie Herrn
Dr Kuliſch vor ferner die Wiederwahl des Herrn Lindner
und ſchließlich die Wahl eines Beamten in der Perſon des
Herrn Rechnungsreviſors Hertwig oder des Herrn Ober
Regierungsrats a D Hoppe Ein Redner glaubte den Grund
für das Vorgehen der Beamten darin zu finden daß die
Beamten ſich durch das Vorgehen mehrerer wirtſchaftlicher Ver
einigungen gegen ſie herausgefordert fühlen Sie ſeien deshalb
aus ihrer bisherigen Reſerve hervorgetreten und wollten
namentlich bei den Wahlen nicht mehr im Schlepptau der ver
ſchiedenen politiſchen Parteien ſegeln ſondern ſie beabſichtigten
eine eigene Organiſation zu gründen die ſich über das ganze
Deutſche Reich erſtrecken ſoll ähnlich wie der Bund der Land
wirte und andere Vereinigungen wirtſchaftlicher oder politiſcher
Art Dem Stadtverordnetenkollegium insbeſondere und den
kommunalen Vereinen machen die Beamten den Vorwurf daß
ſie alle Fragen nur vom Hausbeſitzerſtandpunkte aus beurteilen
da ſie viel zu viel in der Gefolgſchaft des Haus und Grund
beſitzervereins marſchierten Sie rechnen aus daß ſie die meiſten
Mieter hinter ſich hätten ſo daß ſie ihres Sieges ſicher ſeien
Der Herr Vorſitzende machte den Vermittelungsvorſchlag man
möge ſich mit den Beamten für die in der Altſtadt in der
dritten Abteilung zur Erledigung kommenden neun Mandate auf
8 Kandidaten der Bürgervereine und 3 der Beamtenſchaft
einigen und über die reſtlichen 3 Kandidaten die Wahl ent
ſcheiden laſſen Bezeichnend war es noch daß der Herr Vor
ſitzende betonte jetzt zeige ſich daß die vom Magiſtrat ein
eführte neue Wahleinteilung auch ihre große Kehr
eite habe denn hätte man dieſe nicht dann hätte man den

ganzen Streit mit der Beamtenſchaft nicht Weiter intereſſiert
noch die Mitteilung man nehme in gewiſſen Kreiſen an die
Beamtenſchaft ſei vielleicht ſogar zu ihrem geſonderten Vorgehen
durch den Magiſtrat ermutigt worden weil der Magiſtrat in
der dritten Abteilung ihm gefügtge Stadtverordnete haben
möchte 7 Die Verſammlung ſprach ſich dahin aus der Herr
Vorſitzende möge in der Dreißiger Kommiſſion dahin wirken
daß doch möglichſt mit den Beamten eine Einigung herbei
geführt werde allerdings ohne allzugroße Opfer Als
Kandidaten für die dritte Abteilung wurden genannt die Herren
Lindner Pr Herzau Hertwig Deparade undManſchewski für die zweite Abteilung Oberregierungs
rat a D W e Von anderer Seite wurde noch die Wahl
des Herren ilhelm Siegmund Lewin oder Herrn S
Pinner oder Herrn Buttermilch in Anregung gebracht
damit künftighin auch die israelitiſche Gemeinde im
Stadtverordnetenkollegium vertreten ſei Der Herr Vorſitzende
verſprach auch dieſen Wunſch der Dreitziger Kommiſſion zu
unterbreiten

Ueber die bisherige Tätigkeit des Heidevereins berichtete
deſſen Vorſitzender Herr Juwelier Tittel insbeſondere über
die geplante Schaffung neuer Zugangs und Promenaden
wege nach der Heide Der Heideverein beabſichtigt be
kanntlich einen größeren Fonds zu ſammeln und ihn dem
Magiſtrat zur Verfügung zu ſtellen damit erſt einmal der Weg
von der Kohlenbahn bis zur Heide ausgebaut werden kann Die
Verſammlung ſtimmte den Ausführungen des Herrn Tittel
zu und verſicherte ihn ihrer tatkräftigen Unterſtützung
Die Errichtung einer Wartehalle auf dem Riebeck
platze wurde von der Verſammlung als ein dringendes Bedürfnis
anerkannt jedoch weniger für die Fernbahn Halle Merſeburg
ſondern für die Paſſagiere der Straßenbahnen Die Stadt
möge die Straßen bahngeſellſchaften aunhalten für die Errichtung
einer Wartehalle Sorge zu tragen Es wurde aber auch betont
die Sicherheit der Verkehre erfordere eine anderes Regulierung
des Riebeckplatzes Auch die Aufſtellung einer Normaluhr
am Riebeckplatz ſei ſehr wünſchenswert ſie werde jedenfalls dazu
dienen den Verkehr zu erleichtern

Wegen der vorgerückten Zeit wurde hiermit die Verſammlung
geſchloſſen

Der dritte kommunale Verein
hielt geſtern abend in der Raſthütte Wörmlitzerſtraße eine
Monatsverſammlung ab Mit dem Entſcheide des Stadtverord
neten Kollegiums wegen der Vorgänge bei der Baupolizei er
klärte man ſich allſeitig einverſtanden Dann ſprach die Ver
ſammlung über die Stadtverordnetenwahl Man befürwortete
die Wiederaufſtellung der mit Ende dieſes Jahres ausſcheidenden
bewährten Stadtverordneten Herren Aßmann Lindner
Berghaus Neſſe und Meyer als Kandidaten und be 9
ſchloß einige vom Vorſtand vorgeſchlagene neue Kandidaten für
die 3 und 2 Abteilung der Wahlkommiſſion zu empfehlen Er
freulich war es zu hören daß auch die Gewerkvereinler
gewillt ſind für die bürgerlichen Kandidaten einzutreten Das
ſelbe iſt auch von anderen ähnlichen Vereinigungen zu ſagen
Dann wurde die Errichtung einer Droſchkenhalteſtelle an dem
verkehrsreichen Ranniſchenplatz in Anregung gebracht und der

e gebeten dieſerhalb bei der Poltzeiverwaltung vorſtellig
zu werden

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und
Altertumsvereiun

Der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Altertumsverein
hielt am geſtrigen Dienstag abend im Evangeliſchen Vereins
hauſe ſeine erſte Monatsverſammlung nach den Ferien ab die
ſich eines recht guten Beſuches zu erfreuen hatte Nach Er
öffnung der Sitzung gedachte der Vorſitzende des Vereins Herr
Profeſſor Hertzberg der in jüngſter Zeit verſtorbenen Ver
einsangebörigen der Herren Dr wed Buch hol z und Buch
druckereibeſitzer Kurt Nietſchmann zu deren Ebrung die
Anweſenden ſich von den Plätzen erhoben Danach machte Herr
Profeſſor Hertzberg einige intereſſante literariſche Mitteilungen
unächſt über die Entſtehung der Sage vom Naumburger
irſchenfeſt Dr Nitſchke in Naumburg hat in einem

Aufſatz über die Prokopſage bei den Tſchechen nachgewieſen daß
die Sage von Jena aus durch junge böhmiſche Studenten die
in Jena am Ausgang des 18 und Anfang des 19 Jahrhunderts
ſtudiert hatten nach Böhmen gelangt iſt Das Rührſtück Die
Huſſiten vor Naumburg von Kotzebue hat 1804 die Gunſt der
deutſchen wie der tſchechiſchen Vewohner Böhmens gewonnen
Man freute ſich darüber beirdem rauhen Kriegshelden einen
menſchlichen Zug erkannt zu haben Ein tſchechiſcher Schrift
ſteller namens Storch ſtellte Mitte des abgelaufenen

Jahrhunderts eine überwiegend nach dem deutſchen Sagen
malerigl gearbeitete Erzählung über Prokop und die Huſſiten
vor Naumburg ber die dann in die böhmiſchen Leſe
bücher überging Danach legte Herr Profeſſor Hertzberg die
neueſte Ausgabe des alljährlich erſcheinenden Kalenders für den
Saalkreis vor der diesmal wie er hervorhob beſonders inhalt
reich ſei Beſonders feſſelnd iſt der erſte Beitrag Was der
Student Wilhelm Harniſch in den Oktobertagen 1806 erlebte
Aus dem Buch Mein Lebensmorgen mitgeteilt von Lehrer
Graupner in Halle Es iſt ein Stück aus der Lebensgeſchichte des Seminardirektors Harniſch in Weißenfels der
in der napoleoniſchen Zeit auf dem Waiſenhous in Halle war
und in ſeiner Seibſtbiographie die Franzoſenzeit unter Bernadotte
ſehr anſchaulich ſchildert Es iſt ſehr intereſſant daraus zu er
ſehen daß die Hallenſer Bevölkerung nach der Schlacht bei Jena
durchaus von dem Glauben beherrſcht war die Franzoſen ſeien
an der oberen Saale von den preußiſchen Truppen geſchlagen
worden Ja ſelbſt als die Franzoſen bereits in die Stadt ein
drangen glaubte man noch es ſei ein abgeſprengtes Korps das
ſich durchzuſchlagen verſuche Jm allgemeinen haben die
Franzoſen ſich nicht ungebührlich benommen Mißhandlungen
ſind nicht vorgekommwen Doegegen hat der Krieg überall
ſtark mit den Vorräten aufgeräumt und es war ſchwer
etwas zum Eſſen zu bekommen Weiter legte Herr
Profeſſor Hertz berg den I Teil der Merſeburger
Biſchofschronik vor überſetzt und mit Anmerkungen ver
ſehen von O Rademacher der früher Gymnaſialprofeſſor
in Merſeburg war und jetzt in Wernigerode iſt Dieſer
erſte Teil der Chronik iſt als Schulprogramm gedruckt und
bietet ein erhebliches Jntereſſe Die Chronik iſt die Schöpfung
eines im 12 Jahrhundert lebenden Klerikers von gemäßigten
Anſichten und beruht auf der des Biſchofs Thietmar von Meerſe
burg Hiernach nahm Herr Prof Hertzberg das Wort zu
ſeinem Vortrag über das Thema Die Stadt Halle und
der ſieben jährige Krieg Die intereſſanten Ausführungen
des Vortragenden können an dieſer Stelle nur in gedrängteſter
Kürze rekapituliert werden Wie im ſchmalkaldiſchen und im
dreißigjährigen Kriege iſt der Stadt Halle auch im ſiebenjährigen
Kriege ein hartes Schickſal nicht erſpart geblieben Das erſte
Kriegsjahr lief gut ab aber eine ſchwere Zeit brach im Sommer
1757 an als Friedrich der Große bei Kollin 18 Juni
geſchlagen worden war und nun ein franzöſiſches Heer
unter dem Prinzen von Soubiſe und die Reichsarmee
unter dem Prinzen Joſeph von Hildburghauſen von Weſten
her heranrückten Die Stadt mußte Geiſeln ſtellen
Als ſolche wurden Ratsmeiſter Möſchel und die Ratsherren
Michel der Chef der franzöſiſchen Kolonie und Reichhelm nach
Göttingen mitgenommen Der Stadt wurden weiter ſchwere
Erpreſſungen auferlegt 5715 Taler Die Nachricht von
Friedrichs Sieg bei Roßbach am 5 November wurde mit un
geheurem Enthuſiosmus aufgenommen und am 20 mit großem

ubel das vom König angeordnete Danffeſt gefeiert Nach den
Schlachten von Zorndorf und Hochkirch kamen aufs neue feind
liche Truppen in die Stadt Diesmal waren es Rheinpfälzer
die der Stadt Erpreſſungen auferlegten Vom 7 Auguſt 1758
dauerte dieſe neue Heimſuchung Weit ſchlimmer erging es der
Stadt im Jahre 1759 Oeſterreichiſche Truppen erſchienen in
der Stadt magyariſche Reiter Kroaten Schwaben u a Der
kaiſerlich öſterreichiſche Landkriegskommiſſar Baron Koſchin von
Freydenfeld ließ die Stadt brandſchatzen und war immer er
finderiſcher in neuen Zwangsmaßregeln Auch die nächſten
Kriegsjahre brachten über die Stadt noch ſchweres Unheil
beſonders durch die Streifzüge des Ottoſchen Jägerkorps Der
Geſamtverluſt des Jahres 1760 wird auf 301,747 Taler an
geſchlagen Groß war die Freude als blaſende Poſtillone am
16 Februar 1763 die Botſchaft von dem zu Hubertusburg ab
geſchloſſenen Frieden brachten Friedrich der Große bemühte
ſich der ſchwer mitgenommenen Bürgerſchaft durch Zuwendung
von Geldmitteln wieder aufzuhelfen aber die Wunden die der
Krieg geſchlagen konnten doch nur langſam vernarben Der
ſehr eingehende Vortrag des Herrn Prof Hertzberg wurde höchſt
beifällig aufgenommen Danach blieben die Teilnehmer des
Abends in angeregter Unterhaltung noch bis gegen 11 Uhr

zuſammen pl
StadtTheater 10 Oktober

Othello

Oper in 4 Akten von Giuſeppe Verdi
Kein klaſſiſcher Dichter iſt mehr als Fundgrube erfindungs

armer Operntextfabrikanten ausgenutzt worden wie Shake
ſpeare Läßt man die Königsdramen unberückſichtigt deren
ſtarre Hiſtorie ſelbſt die verwegenſten Librettiſten abſchrecken
mochte und räumt man dem Sommernachtstraum den
ihm gebührenden Extraplatz ein ſo hat faſt die Hälfte aller ſeiner
Tragödien und Komödien zu einem Operntext herhalten müſſen
Meiſt waren die Goldgräber und die Komponiſten die die
muſikaliſche Faſſung zu dem Schatz lieferten wenig glücklich
Von den Opern Viel Lärm um Nichts Was Jhr
wollt und Ein Wintermärchen hört man obwohl ſie
alle im letzten Viertel des vergangenen Jahrhunderts entſtanden
ſind nichts mehr Hamlet und Romeo und Julia
die ſich zwei erſtklaſſige Meiſter wie Thomas und Gounod
auserkoren hatten erſcheinen recht ſelten auf dem deutſchen
Opernſpielplan Nur zwei heitere und ein ernſtes Werk
Shakeſpegares haben die Metamorphoſe ausgehalten Die
luſtigen Weiber von Windſor denen Nicolais
lichtvoller Humor zur Popularität verhalf Der Wider
ſpänſtigen Zähmung auf die der ſo ſchmählich ver
nachläſſigte Hermann Goetz all ſein liebenswürdiges Talent
verwandte und Othello Verdi iſt der erſte nicht der
die gräßliche Tragödie blinder Eiferſucht ſeinen muſikaliſchen
Zwecken dienſtbar machte 70 Jahre zuvor hatte ſich ſchon
doſſini an dem ungeheuren Stoff verſucht die Oper ſchließt mit

einem fröhlichen Liebesduett Othello Desdemonas allerdinge
nur um Schiffbruch zu leiden aber Verdi iſt der erſte der in
der Perſon des Dichter Komponiſten Arrigo Boito eine kon
geniale Natur fand die das Textbuch zum Othbeello nicht
mit dem Handverkszeug eines Schneiders ſondern mit dem
Jnſtinkt eines literariſchen und dramatiſchen Schöpfers aufbauen
konnte Daß die Anregung zu dem Othello Text von
Verdi der trotz ſeiner 73 Jahre und beiſpielloſen Erfolge nact
neuem Ruhm dürſtete ausging iſt bekannt ebenſo wie die vage
Behauptung daß der italieniſche Meiſter mit dieſer Oper be
wußterweiſe in die Fußtapfen Richard Wagners getreten ſei
Eduard Hanslick hat ſobald von Bayrenth die Rede
iſt gewiß keinen Anſpruch auf etwelche Glaubwürdigkeit denn
auf den verſtorbenen Wiener Muſikkritikdiktator wirkte alles
was Wagner nach dem Lohengrin geſchaffen hatte wie ein
rotes Tuch auf den Stier aber darin muß man ihm recht geben
wenn er behauptet Daß die Muſik zu Othello waqnneriſch
ſei iſt die nämliche Fabel welche ſchon über Arda ver
breitet und mitunter geglaubt wurde Jm Othello finden
wir nicht eine Szene ja nicht einen Takt wofür Verdi dem
Komponiſten des Triſtan verpflichtet wäre Es bedarf gar
nicht des Hinweiſes daß Verdi die ſpäteren Werke des
deutſchen Reformators gar nicht kennen gelernt habe die
Kenntnis des Werkes aus dem bei jeder Seite der Partitur der
mit italientſchem Feuer verbrämte mit allen raffinierten Reiz
mitteln des äußeren Effektes arbeitende Kosmopolitismus
Verdis allerdings geläuteyt durch ſtraffere dramgtiſche
Konzentration reiferes muſikaliſches Können vornehmeres
Empfinden und vorſichtigere Arbeit herausſchaut ſpricht fur ſich

fährlichen Bahnen des Magnetismus Wagnerſcher Kunſt aus
weichen zu können Wäre es anders ſo lägen heute die Werke

ſelbſt Verdis Jndividualität war groß genug um den ge

Oitherlo der am 27 Oktober vorigen Jabres erſtmallg
an unſerer Bühne erſchien hatte ſich bier des beſonderen Beifalls
des Publikums zu erfrenen ſodaß er zu den am öfteſten gegebenen
Opern der verfloſſenen Spielzeit gehört Der Grund des ſeltenen
Erfolges lag neben der Anziebungskraft die das farbenglühende
Werk ſelbſt ausſtrahlt und neben der glänzenden Ausſtattung
vornehmlich in der vorzüglichen Beſetzung die die Hauptpartien
durch Frl Ekeblad und die Herren Soomer und Dr
Banaſch erlebten Die muſtergültige Desdemong die Fräulein
Ekeblad verkörperte iſt unſerem Enſemble inzwiſchen ab
handen gekommen und ein vollwertiger Erſatz nicht dafür ein
getreten Frl Welter der die ſchwierige Partie jetzt zu
gefallen iſt iſt bei allen reichen Vorzügen ihrer blendend
ſmpoſanten Erſcheinung für Desdemona die liebliche nicht
ſo recht geeignet und auch ihr kräftiges aber ungefüges nur un
vollkommen den Jntentionen der Sängerin gehorchendes Organ
widerſtrebt dem deklamatoriſchen Geſangsſtil der im Othello
dominiert ebenſo wie der e Charakter der Stimme der
zarten Milde und verliebten Kurzſichtigkeit der rückhaltlos ihrem
Abgott ergebenen Dulderin widerſpricht Zu dieſen fundamentalen
Hinderniſſen geſellte ſich heute noch eine hemmende Angſt die
neben dem unleidlichen Tremolo auch Unreinheiten zeitigte
die die Wirkung ſtark veeinträchtigten Die beſten Momente
hatte Frl Welter im IV Akt wenn ſich auch aus dem
traumverlorenen Jch ſaß mit Leide uſw und dem Gebet noch
etwos ganz anderes machen läßt als ihr bei allem Fleiß der
darauf verwendet ſchien gelingen wollte Daß die mit dem Tode
ringende röchelnde Desdemona noch einmal mit voller Lungenkraft
zu ſingen beginnt ſollte aber auch bei der größten Befangenheit nicht
vorkommen An dem Othello des Herrn Dr Banoſch konnte
man ehrliche Freunde haben Die Aufgabe die an Ausdauer und an
den Umfang der Stimme enorme Anfordernngen ſtellt lockt zu
Uebertreibungen und Effekthaſchereien Daß Herr Banaſch
dieſer Verſuchung widerſtand und ſein gewaltiges Organ der
einmal zugrunde gelegten Auffaſſung nach der er nicht die
Beſtie in dem nur halbziviliſierten Mohren ſondern den ſtolz
verliebten Helden der durch das Gift der Eiſerſucht ruckweiſe
zur Raſerei gebracht wird um dann mit finſterer Entſchloſſenheit
aber doch Mitleid im Herzen ſein Rachewerk zu vollenden in
den Vordergrund ſtellt unterordnete verdient rückhaltloſe
Anerkennung Anch rein geſanglich überraſchte unſer Heidentenor
durch die Anwendung eines glatten Parlando und einer Reihe
wunderbar weicher Mezzavocetöne die des Kontraſtes halber
um ſo ſicherer ihre Wirkung taten Eine ſorgfältig ausgefeilte
Darſtellung und vorzügliche Maske taten das ihrige um das
überaus glückliche künſtleriſche Reſultat harmoniſch abzurunden
Der Spaziergang am Schluſſe des 1 Aktes unterbliebe beſſer
er wirkt leicht lächerlich Eine einfach vollendete kaum mehr
zu übertreffende Leiſtung bietet Herr Soomer mit ſeinem
Jago Es iſt geradezu erſtaunlich über welchen Farbenreichtum
auf dem Gebiet des Hohns des Zorns des Neides und der
teufliſchen Bosheit das paſtoſe Organ dieſes Sängers verfügt
und mit welch abſoluter Sicherheit die richtigen Nuancen zur
Anwendung gelangen Jn dem fürchterlichen Credo ent
wickelte der Künſtler eine Ausdrucksgewalt von ſo ſeltener Wucht
und Schärfe daß man ſich ihr nicht zu entziehen vermochte
Auch die Darſtellung war vorzüglich und ließ kaum einen Zug
in dem Charakterbild dieſes Teufels in Menſchengeſtalt den
Textdichter und Komponiſt mit beſonderer Sorgfalt ausgeſtattet
haben vermiſſen

Die übrigen Rollen ſind ſämtlich unbedeutend neu war die
Emtlig von Fl Grimm die zwar ſehr hübſch ausſah und
zuverläſſig mit ihrem ſchönen Organ in das Enſemble eingriff
die ſich aber die Toilettenfrage allzu leicht gemacht hatte das
gleiche zudem ſtark anachroniſtiſche Koſtüm ſowohl bei dem großen
Empfang wie beim Dienſt im Schlafgemach Desdemonas zu
tragen iſt doch wohl nicht angängig Der Lodovigo des Herrn
Vreven war etwas ſteif ſang aber zuverläſſig was dem Caſſio
des Herrn Gruſelli nicht bedingungslos nachzurühmen iſt
Herr Raven Montano und Herr Böttcher Rodrigo be
friedigten für die drei Worte die der Herold zu ſingen hat
findet ſich doch wohl jemand der nicht die Heiterkeit ſo
herausſordert wie der heutige Vertreter Die Jnſzenie
rung zeigte wieder die vorjährige prunkende Pracht die
eine Anzahl hervorragend ſchöner Bühnenbilder hervor
bringt auch für die Belebung der Maſſenſzenen hatte die Regie
des Herrn Raven geſorgt Nur eine ungeheuerliche Un
ſtimmigkeit läßt ſich dieſer geſchickte Bühnenkünſtler zu
Schulden kommen ſie betrifft den IV Akt der im Schlafgemach
Desdemonas ſpielt Da iſt das Lager hinter einem Rieſen
vorhang groß genug um die halbe Bühne zu verdecken ver
borgen Wenn er zurückgeſchlagen wird ſieht man daß
Desdemonas Nachtlager in einer Art Loggia ſteht
Jch glaube nicht daß das in Cypern Mode war Jedenfalls in
die Situation für den nachfolgenden Mord recht ungeeignet
ſchon um deswillen weil Othello dadurch verleitet wird den
Vorhang vor der Tat zu ſchließen das iſt ſehr rückſichtsvoll
aber ſo und ramatiſch wie nur möglich und ſollte im Zeitalter
Richard Wagners unmöglich ſein Eine große voll an
zuerkennende Leiſtung bot das Orcheſter mit Herrn Kapellmeiſter
Tittel an der Spitze die zahlreichen kleinen Tonmalereien
wie das Züngeln der Flammen der Eiferſucht und die weichen
Linien des Liebesmotivs wurden in prachtvoll plaſtiſcher Weiſe
zur Darſtellung gebracht ohne daß dadurch der Zug großzügiger
Leidenſchaft der das ganze Werk erfüllt zu kurz gekommen
wäre Die Aufführung fand ſtarken Beifall

Otto Sonne

J m S l v J 2

Proben franko

Versandhaus für
Seicenwaren und Wollstoffe

in schwarz und allen Farben
Unerreichte Auswahl bei billigen Preisen

August Michels Berlin W 8
Lelpziger Strasse 96 Ecke Gharlottenstr

4 Mofſieferanten Diplome Prämiiert Paris 1900
Katalog gratis

Geregelte Verdaunng wird
nach dem Urteil ärztlicher Autoritäten
am beſten durch Dr Roos Flatulin
Pillen erzielt die ſich auch bei Blä
hungen Säurebildung u Sodbrennen
vorzüglich bewähren iel erbeten
Beſt Dppkſ Natr Rhab k Magn je 4,Fench Pfefferm Kümmelöl jes Tr

Hoergestellt mit dem belieb
ten Tola Parfüm mild und
angenehm Dberall vorrätig
Preis 25 Pfg Parfümerie

S Heinrich Mack Ulm a D
Spezialitäten Tola Seiſo

S und Katser Bornax

ſeiner letzten Periode in dem Maſſengrab das die gablloßOpfer der Wagner Epigonen beherbergt van e

a
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Fremdenlifſte Angekommene Fremde vom 10 bis 11 Oktober

Hotel Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Dr Mittel
dorf aus Adamsdorf Direktor M Schleiermacher aus
Hamburg Frau Rittergutsbetzer H Winter güs
Lübbinchen Frl Unbehagen aus Hamburg Kanflente
C Klaile aus Schwäb Gmünd B von Suchorzensky aus
Chemnnitz Rich Dulz aus Nürnberg Otto Geldern aus
Mainz Hermann Adler aus Frankfurt Max Neumann
aus Breatte ikerr hre San W 955mann aus Stuttgart ilh Koch TomaſchewskyRich Baſch aus Berlin

Grand Hotel Vode Rittmeiſter von Goßler g
Vatbenow Kommerzienrat Arnold a Berlin Frau
Hauptmann Boehmer a Leipzig Direkloren v Särme
a Argd Ungarn Sog g Hamburg Kohlſtruck g Frei
berg Pink Thiemann a Hannover Rechtsanw Dr Falk
Dr Kroſeberg a London Baninſpektor Galdow a Dort
mund Rechtsanwalt Hille a Braunſchweig Architekt
Hoſfmann mit Frau a Weißenfels Paſtor Kuliſch mit
Frau a Zorbau Fran Koehler mit Familie a Wettin
Nittexautsbeſitzer Schieper mit Familie a Marienfelde
Frl Koehnemann Richter a Magdeburg Fri Klinger
a Darmſtadt Frau Loewenthal g Brieg Dngenienr
Hirt a Frankfurt Fabrikanten Senkeiſen Schindhelm
a Coburg Oberingenienr Kümmel a Leipzig Kauf
leute Braune mit Frau a Weißenfels Möhring gDresden Voigt a Annaberg O Palm g Mannheim

Hotel Kronprinz Profeſſor Bornhäufer a Greifs
wald Paſtoren Arfker mit Frau a Himmelpfort Ul
rich a Beirut Oberpfarrer Cramer mit Frau a Wet
tin a S Direktor Dr Voigt Oberlehrer Oppelt a
rankfurt a M Taubſt Lehrer Kruſe mit Frau aSchleswig Frau Wilken geb v Loetzow a Wismar

Kleinkinderlehrerinnen Blüme a Weißenſels Jorff a
Mübhlhauſen i Th Zahnarzt Kuntze mit Frau a Wit
tenberg a Elbe Arzt Peipus a Düſſeldorf Fiſcher m
Frau a Kelbra Kyffb stud phil Regcock mit Familie
g New York Kaufleute Nöllner a Frankenhauſen Th
Wernicke a Berlin Frau Schuhknecht mit Sohn g
Elberfeld Handelsſtudenten Schuſter Schäfer Borgnis
Riechers Engelcke Grünbanm Ladenburg Bauer Weber
a Frankfurt Schlingtoff a CaſſelHotel Preußiſcher Hof Oberſtleutn G Mente mit

rau g Breslau Rentiers H Thal mit Sohn g Wien
ritz Kohlmann mit Frau a Nürnberg Heinrich Scheller

Anuguſtaſtraße 11 u
3 3 nſeraumiger Laden 2Schaufenſtern

3 Stub 3 Kam Küche großer Keller
u Zub /4 06 Preis 1100 Mk Ferner
I Etage 3 St 1 Kam Küche u Zub

Ho chherrſchaftli che Wo
Alte Promenade 6 II Etage

zum 1 April 1906 preiswert zu vermieten
Preußiſchen Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft daſelbſt

mit Fran a Hochheim Neg Nat Panl Bernbardt g
Berlin Rechtsanwalt Dr Ferd Effer a Cöln a/Rö
Aerzte Dr Ritter mit Fran a Merſeburg r JohBenger a Jeng Dr Karl Richter a Wien Dr Apt a
Ems Apotheker Dr W Koeberlein a Poſen JIngen
Mr Gaſton g Paris Mr Inles Cornette a Lille Fa
brikanten Mr Alfred Deleconrt a Roubaiſe Mr A
Bonrienz g Brüſſel Carl Schulze a Neuſtadt g/Oriag
Robert Kalm a Paris Joh Übl mit Sohn a Oſterode
Carl Peters a Oſterwice i/Schi Arthur Hoehle gDresden Albert Weeſe g Thorn Korreſpondent Mr
Chbarles Gendebrien a Merſeburg Banmeiſter Wilh
Quiriner mit Frau a Drebkan
Stadt Sulza Baninſpektor Fritz Beunſtein a Oppeln
Lehrer Otto Rauwolf a Berlin Reinhard Foetlkel a
Greifenhagen L Lindner a Ritterrode Otto Simon mit
Frau a Magdeburg Privatieren Frau Alwine Meinecke
g Gardelegen Frl Tog Szatkowska a Berlin Fran
Frieda Hiller a Wurzen Fran K Paul a Ortenberg
Frau Martha Weinmaun g Hirſchberg Landmirte Otto
Breiting a Leipzig A Focheg Felberhütte Erm Schrader
a Roſeberg Stud phil Franz von Trepka a Breslau
Hermann Reeder a Jena Dr phil Günther mit Fran
a Magdeburg Stud Ernſt Oſtberg a Stockholm Stagts
Land Lehrer U Hausholt a Groning Holland Petrus
Lieſſtings a Holland E Stüderling u Frieda Hulliſtrang
a Düſſeldorf Frau Fabrikant Anng Metzger mit Sohn
g Bad Homburg v d H Privatiers Guſt Mehnert g
Puſchwits Frau Hilda Wagner g Berlin Frau Forſt
meiſter Stock mit Tochter g Magdeburg Königl Kreis
ſchulinſpektor Dr M Tenſcher a Konitz Pianiſt Martin
Höſer g Dresden Redakteur Ruüudolſ Vetier a Berlin
Willy Holli a Karlshorſt M Atzenroth a Berlin JIng
Rudolf Wanne mit Frau a Gotba Karl Pfäller a
Bexlin Ernſt Hildebrand a Hamburg Wilh Wagner
a Stüuttgart Kerſten a Bamberg W Nelins a Berlin
Kauſleute Theodor Strietzel a Thonderg Alfred Becker
a Biberach Joſeph Oettiger g Nürnberg Friedr Vollner
a Ahlfeld Karl Jung Guſt Claus Hans Eberſer Klaus
und Max Gläsner Arno Pretſch a Berlin Heinrich Bart
g Bremen Arthur Meyer a Dresden Philipp Blond a
Magdeburg John Lewin a Helſingborg Willi Fritzſche
a Dresden Fritz Rammenty a Arnſiadt

hunung

Näheres im Bureau der
360 Mk p 4 06
Eine Werkſtelle ſerteret Magdeburgerſtr 48 S ne

ub /4 zu verm Näh part150 Kleine Ulrichſtraße 9
Königſtraße 66

auch geteilt ſofort oder ſpäter zu
vermieten Näheres III rechts

freundliche Manſardenwohnnng
an einzelne Dame ſofort zu ver

G mieten Beſichtigung jederzeit
x

mieten I /4 X

Gr Steinstr
berrſchaftliche J und III Etage Boder ſpäter für 1600 zu vermieten

Herrſchaftliche Wohnnng ſchöne
Lage,7 Zimmer Bad Mädchenkammeyx

8 reichliches Zubehör8 Händelſtraße 27 n lörmieten
6569 X an die Expedition

Wohnung Segen
Wohnung zu ver X 1 Tr ſof od ſpäter zu vermietenSteruſtr 3 ß a Näheres Steinweg 25 Kontor

r Herrſch 2 Et 6 o 8heizb ,K Speiſekh Balk Gas Parkett Jnnenkl u Zub an
10 Räume ſof xuh Miet I 4 06 z v Preis 850ev 1000

Schmeerſtr 17718 Garderobegeſchäft
tägl könn Perſonen3 20 Mk jed Standes verdien

Nebenerwerb durch Schreibarbeit
häusl Tätigkeit Vertretung 2c Näh
Erwerbscentrale in Frankfurt a N

Wein Agentur
1 April 1906

Offerten unter

Se i Sehr ſegne Junenkloſett und Zubehör äh II
Ludw Wuchererſtr 73
Beletage 1 April für 550 Mk zu
verm Zu erfr im Oafe National

2 Wohnungen
t 3 Zimmer 2 Kammern Küche nnd

ubehör Gartenbenutzung Parterre
ſogleich oder 1 Januar 1906 I Et
1 Januar 1906 zu vermieten

Niemeyerstrasse 23
Herrſchaftl Wohnung

Wohnungen
lokale

Zeitungen u

preiſen die

Halle a
Saalberg 1 Ecke Glauchagerſtraße
3 Stuben Kammern Küche Zubehbör

Zu mieten gegueht

Häuſer
Derartige Anzeigen unter
Cbiffre beſorgt

Zeitſchriſten
zu deren Original Zeilen

Expedition von
Daube Co G m b

Magdeburg Breiteweg 184 Gut
Gr Steinſtr 11

Rich Proſt

zu vergeben
Eine alte beſtempfohlene ſolide

Weingroßhandlung
mit großen Vorräten abgelggerter
Bordeaux Rhein Moſel u Deſſert

Weine ſucht

Vertreterfür den agenturweiſen Vertrieb ihrer
Weine bei Privaten Hotels Reſtau
rants Kaufleuten an größ Plätzen

eingeführte Herren wollen An
gebote mit Angabe ihrer Verhältniſſe
und bisberigen Tätigkeit gefl unter
B D an Rudolf Mosse

Geſchäſts
Villen 2c

ſür alle

Annoncen

Jnnenkloſett ſof od ſpät 330 Mk S Hannover einſenden

Zum 1 Dezember eventein gewandter ent früher wird
junger Mann

aus der Kolonialwarenbranche geſucht der auch Kundſchaft mit hen
muß Offerten sub I 8708 anHaasenstein K Vogler A G
Schmeerſtr 20 I

Junger Kaufmann
25 Jahre alt ſucht Stellung für Reiſe
der Lager per ſoſort W Off unterReinhold Gürtler a H 66 banptvoſtlagernd Halle a/S

Zum ſofort Antritt ev ſpäter ein

Schreiber
gegen monatliche Vergütung gefMeldungen vormittags von z Phneht

Barfüßerſtr 19
Lehrlings Stelle

In einem Bankgeſchäft in Halle
wird für jnngen Mann mit der Be
rechtigung zum Einjährigen Dienſt
eine Stelle als Lehrling frei Off
sub B u 2781 an Rudolf Mounse
Halle S

Be rräeazz
ſtellen ſofort ein Bedingung Ein
jähr Zeugnis

Körner C Niemann
Kolonialwaren Groſhaudlung

Dieſelben ſuchen jüngeren Kommis
aus Kolonialwarenbrauche für ſo
fort und Kaſſenboten für 1 Novbr
Tüchtige Korrelpondenlin

für Stenographie u Schreibmaſchine
ſuchen ſofort
Heilbrun Pinner Geiſtſtr 22

Ein Mädchen
für Küche und Haus wird für
Bäckerei geſucht Näheres bei

Ernst Hofmann LeipzigGlockenſtraße 15
Wegen Erkrankung meiner jetzigen

Verkäuferin ſuche ich für meine Rind
und Schweineſchlächterei ſofort ein
junges Mädchen welches Luſt hat
die Fleiſcherei zu erlernen event auch
eine ausgelernte Verkänferin Vor
ſtellung oder Photographie erwünſcht
Albert Pfiſter Eisleben Markt II

n d d d

Damen find abſol diskr Aufn z Ent
bind bei verh Arzt Thür Kein Heim
bericht Off u J C 6687 bef die Exp d
Berliner Tageblatt Berlin S W

DPankbarkeft
wingt mich gern u unentgeltlich
als Bruſt und Cungen

leidenden jeglicher Art mitzu
teilen wie ich durch ein fbilliges und erfolgreiches atur
produkt von meinem qualvollen
Leiden befreit worden bin

Lehrer Baumgartl in Krammel
bei Auſſig Elbe

Erich Heine
Goldschmied

Gelststrasse 65
Sspezial Auslage v Broschen

und Hochzeiltsgeschenken
A

R Sp V

Plissee Brennerei
feinſter hochmodernſter Muſter zu be

kannten billigen Preiſen von
A Schulze Sternſtr 53 Eckhaus
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Kindniedliches Mädchen /2 Jahr alt ſoll
an beſſ kinderl Ehepaar als eigen

ne

vergeben werden Näheres durch den
Gemeinde Vorſt in Weßmar

Familien Ziachriqhten
E h SStatt besonderer Anzeige

Die Geburt einesgesunden ädehens 2
S zeigen hocherfreut an GAugenarzt Dr Krukenberg d

und Frau geb COallies
Halle aſ8 den 10 Okt 1905

J

an
Die Beerdigung unſeres teueren J
Entſchiafenen des Privatmanns
Richard Steinacker
findet am Dounerstag nach
mittags 21/2 Uhr v der Leichen
balle des Nordfriedhofes ausſtatt

Feiunſte
D K V 2 D

I4
aromatiſch

woljlſchmeckend

Sehr guter

ucker Honig
Miſchung BienenHonig und Zucker

Pfund 24 Pfg
üßesS

Pflaumen Mus
Pfund 16 Pfg

Reines
weißes Schweine Schmalz v v

KernigeDuwmenthaler

Schweizer IC s
Teutſche Hochalpen

Pfund v Pfg

F H Krause

Tafel
Butter

kräftige

Eier friſche große geſunde Eier
Tbomaſinsſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtraße 7

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 16
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39

Verſand und Lager Königſtraße 85 Fernſpr 593

Verlobt Frl Lieschen Stude mit
Hin Benno Hitzemeyer Mühlhaufen
Frl Hedwig Kloeppel mit Hrn Bern
hard Stammeyer Körner i Tb Mühl
bauſen Frl Frieda Treuner mitHrn Lehrer Fritz Brand Probſtzella
Großgeſchwenda Frl Elſe Schubert
mit Hrn Emil Sauerteig GeragFriedrichroda Frl Helene Zeidler
mit Hrn Otto Weiſe Ronneburg
Gera Frl Edit Gruſon mit HrnKarl Adam von Wuthenau Magde
burg Großpaſchleben

Vermählt Hr Oberlehrer Georg
Pfudel mit Frl Clara Tworeck Magde
burg Hr Oberlehrer Otto Würſel
mit Frl Eliſabeth Kleeblatt Steglitz
bei Berlin Hr Alex von Stammer
mit Frl Klara Klaus Deſſau Hr

Statt beſonderer Meldung

Bürgermeiſter Dr jur William Braeck
lein mit Frl Elſa Kürſchner Eiſengch
Hr Richard Kolditz mit Frl Eliſe
Beßler Eiſenach Hr Karl Patzermit Frl Marie Kerbus Gerag

Geboren Sohn Hrn Fr Graul
Deſſau Hrn Arno Tetzner Deſſau

Hrn Otto Schlemm Goslar
Geſtorben Lehrer Heinrich Dettmer

Magdeburg Prokuriſt Ernſt Hilden
hagen Deſſau Profeſſor Albert Als
leben Zerbſt Koſſat Wilh Donath
Alten Straßenbahninſpektor g D

Franz Ruh Magdeburg Kommerzien
rat Guſtav Klamroth Halberſtadt
Kfm Karl Berndt Erſurt KöniglEiſenbahn Stations Vorſteher I Kl
a D Heinrich Allner Deſſau verw
Frau Kanzliſt Emilie Haupt Deſſau
verw Frau Steueraufſeher Auguſte
Schmidt Deſſan Schloſſermeiſter Fr
Topf Magdeburg Frau Chriſtine
Rudolph Mühlhauſen Hrn Karl
Herz Tochter Frieda Mühlhaufen
Hr Franz Herrmann Sohn Kurt
Mühlbauſen Hr Joſ Große Breiten

worbis Hr E Poltermann Weimar
Hr Paul Lapar Arnſtadt Frau Luiſe
Hartung geb Umbreit Hagarhauſen
Hr Hofſchauſpieler und Bibliothekar
a D George Leon Heß Coburg Hr
Moritz Bätz Gotha Hr Eduard
Schmidt Gotha Hr Karl Friedrich
Drechsler Gera Hrn Reinhard Metz
ner Sohn Paul Gera Hr ErnſtPetzold Gerg Frau Pauline Böttcher
geb Huth Gera Frau PaulineRichter geb Hirt Mühlbauſen Frau
Auguſte Kaufmann geborene Heiſe
Heringen Frau Emma Kühn geb

Steunding Gotha
e

geliebte Mutter die verwitwete Regierungsſekretär
Else La Koche geb Emmel

im Alter von 49 Jahren Dies zeigen ſchmerzerfüllt au
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a Berlin den 10 Oktober 1905

Heute früh entſchlief ſanft nach ſchwerem Leiden unſere

Die Beerdigung findet Freitag 31/2 Uhr auf dem Nordfriedbhofe ſtatt

Geſtern nachmittag 5 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem Krankenlager
unſere liebe Tante Frau Rentiere verwitwete

Christiane Schröder
geb Reinicke

im 85 Lebensjahre
Halle Giebichenſtein Ober Clobicau und Runſtedt

je Beerdigung findet Freitag 111/2 Uhr von der Leichenhalle des
Giebichenſteiner Friedhofes ans ſtatt

Für die uns beim Heimgange unseres teuren Entsehlafenen des Buch
druckereibesitzers

Ceart Nietschmanm
bewiesene herzliche Anteilnahme sagen wir
gefühlten Dank

hierdurch unseren tiet

Halle a den 11 Okrober 1905
Die trauernden Hinterbliebenen
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SJaale Zeitungy Page
Direkte Fortsetzung der Gr Märkerstrasse zur Neuen Promenacle

Kürzester Weg vom Nordviertel und Zentrum zum Süd und Königsviertel

Grossstädtische
Sehenswürckligkeit Einzig in Halle Neue wichtige

Verkehrsverbindung

Eröffnung Oktober 1905
Auskunft im Buchdruckerei Comptoir Gr Brauhausstrasse 17

Sprechstunde für innereKrankheiten
täglich 11 1 Uhr vormittags
o Hühlweg 36 I m

Privatdozent

Dr O nei
Meine eleganten fertigenKiuleriberzchen

welche von r nichtzu unterſcheiden ſind finden
Allgemeinen Beifall

und u nur25 30 40 50 MkOito üamoil
36 Obere Leipzigerſtr 36

Rabatt Sparmarken

gigarren Walh rik Mittelpreis
lagen ſucht lohnenden Abſatz an Groß
konſumenten u ſtille Händler Proben
grat Vertr verb Poſtfach 88 Bremen

Kinder Kuruſſellalles in beſtem Zuſtande iſt ung zu

verkaufen Selbiges kann jetzt noch
im Betriebe beſichtigt werden braucht
vom Käufer auf Wunſch auch erſt zum
Frühjahr abgenommen werden

Näheres verſiher bei
N Kleanling in Wurzen

Kroſigkerſtraße 38
Guterhaltenes Bücherregal 1 Paar

Rahmen Zim abzuteilen bill zu verk
Mittelstrasse 5 II IKs

c W Trothe
ptisches InstitutPoſtſtraße 910

1816

Voſßs Kaſſe haſen
des Vereins für Volkswohl

I am Leipziger Turme
II Alte Promenade MReitbahn

171 Moritzzwinger
IV im Noten Turmin der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walhallag
Alle fünf ſind geöffnet von früh

1/26 RNbr an
Es wird verabreicht

Kaffee

Fleiſchbrühe u 5 Pfg
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppve zu 10 Pfg

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Franz Hanf
Ranniſche Straße 11

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
Bernhard Borgals
Domplatz 10 Tel 1833

Feinſte Rot Leber u Schwartenwurſt
a Pfd 1 Mark

v

beilt Dr med VUlIIrichtottern Arzt für Sprachkrankhbeiten
Luftknrort Langebrück bei Dresden

Neue wiſſenſchaftliche Methode

Dr Kanfnanns Privni in f Gnuallen
on Saugoriem

Kannover Steuerndieb u
ſür Stoffwechſelkranke
liche Lage Jluſtrierter Proſpekt

Bewährte erfolgreiche Behandiungemethode Herr

wozu ergebenſt einladet

Baulers Brauerei Ausschank
RNatbausſtraße 3

Donnerstag den 12 Oktober

Schweine Schlachten
Paul oinrie

u m F f1 B u 33 5 T F2 mèTTTTTZI eZur Aufführ ung

im Stadttheater in Halle g

Freitag den 153 Oktbr 1905

Der Kaufmann von Veucdig

Schauſpiel in fünf Aufzügen
von

William shakespeare
Ueberſetzt

von
A W von Schlegel

Mit einer Vorbemerkung und dem
Bilde des Dichters

kl 80 79
Preis geh 25 in Leinenbd 50

Vühnen Bearbeitung
Nach den Ueberſetzungen von

A W Schlegel und K Simrock
von

C W Schmidt
Mit Dekforationsplänen

kl 89 88 S
Preis geh 25 H in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater IIalle S
W den 12 Okt 71/2 Uhr29 Ab V 1 V Beamlenkari nültigZar und Zimmermann

Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Peter I Zarvon Rußland
unter dem Namen Peter
Michaelow als Zimmer
gefell

Peter Jwanoff ein junger
RNuſfſe Zimmergeſell R Vöitcher

van Bett Bürgermeiſter
von Saardam A AnmannMarie ſeine Nichte V Sarta

Admiral Lefort ruſſiſcher

W Svomer

Geſandter Th RavenLord Syndham engliſcher
Geſandier M BirkholzMarquis v Chateaunenf
franzöſ Geſandter Fr Gruſelli

Witwe Brown Zimmer R Lagßuer
meiſterin Hagrdorn

Ein Offtzier Zimmerlente Einwohner von
Saardam Magiſtratsperſonen Matroſen
Ort der Hondege San in Holland

Zeit 98

ſeues c heater
Olroktlen E M Mastbner

Donnerstag den Okt Abds 86
Zum letzten Male

Freitag Maskorade von Fulda

ApollrFWater z

Wo ist Hurand

J Gustav Poller

Nur noch wenige Tage
Das glänzende

Saiſon
Eröffnungs

Programm
mit I 4 Piecen

Gaſtſpiel von
FernandRobertine

in dem Mimodrama

Die Hand
In mninMuſik und dandtung von
Bereny

3 phänomenagalen
3 ZWittington

AllabendlichJubeluder Erfolg
Die nrkomiſchen

Les Georgis
und der übrige

SeuſalionsSpielylon

Yſaldalla Theater

S Dir Otto Herrmann
Anf 8 Uhr Kaſſenöffunng 7 Uhr

Nur uvoch wenige Tage

agdalena

erſte OriginalSchlaftäuzerin
ſowie Auftreten unr erſt

klaſſiger Attraktionen

Auswärtige Theater
Donnerstag den 12 Oktober 1906

Leipzig Neues Theater ElgaAltes Thegater Pufferl Leipziger
Schanſplelbans Heimat Thealer
am Thomasring Philippine Welſer

Eisenmoorba Cieben werd o
S ist auch im Winter geöſffnet O

Vorzügliche Erfolge bei g
Gicht Rheumatismus lsechiasNerven u Frauenkrankn
Verabfolgt werden Hoorbäcder

olektr LichtDampf KohlensAure u Wannenbäder Uner

222 abe enCafé Roland
Täalich Wonsert

er

Venapolita mer
Größte Zugkraft

v Anfang 7 Uhr abends

Triumph Automat
am Leipziger Turm

Ausgabe delikater Suppen

HeuteOchſenſchwanz Suppe
C

lehrer Gesangverein
Direktion Profeſſor Reubke

Donnerstag den 12 Oktober
nachmittags i Ubr Reb nung im
Saale der Volksſchule

Verein für MSalionalslenograp grie
Phönix zu Ialls a
Donnerstag abends 8 Uhr

Restaurant SergelMittelſtr 15
Sitzung und lebnng

Habelsber gersoher Stenographen Verein

Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung
im zGold Schiffſchen Gr Ulrichſtr

Männer Turn Verein
Geariündet 1886

Turnübung in der Schul

an rer Gartenabends von 810 Uhr
A Für alle Altersklaſſen

Dienstags und Freie
tags

B Altersriege Donnerstags
C Damenabteilung Mittwochs
Anmeldungen werden entgegen

n r Herren Schneidermeiſter An der Univerſität 2Ledrer 45f fter ranckeſche Stiſe
tungen Übrmacher och Leipziger
Straße 44 und im Turnſagal

Der WVorſtaud
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